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Landkreis Harburg (Nds). 
Das „Sturmtief Bennet“ hat 
am Montag bei den Feuer-
wehren des Landkreises 
Harburg für fast 15 sturmbe-
dingte Hilfeleistungseinsätze 
gesorgt. 

In der Vielzahl musste umge-
stürzte Bäume beseitigt wer-
den, in manchen Fällen galten 
die Einsätze als Sicherungs-
maßnahmen für zu fallen dro-
hende Dachteile. Nahezu den 
gesamten Tag rückten die Feu-
erwehren immer wieder zu Hil-
feleistungseinsätzen aus.

In Welle musste die Feuerwehr 
einen umgestürzten Baum von 
der B 3 beseitigen, die Feuerwehr Garstedt besei-
tigte in der Hauptstraße einen umgestürzten Baum, 
und die Feuerwehr Handeloh rückte in den Wachold-
erweg aus, um einen umgestürzten Baum zu besei-
tigen. 

Die Feuerwehr Jesteburg wurde für die Sicherung ei-
nes Windschutzes alarmiert, dieser wurde durch die 
Feuerwehr gesichert. Um 10:02 h rückte die Feuer-
wehr Maschen auf die BAB 39 aus, ein Baum war in 
Fahrtrichtung Hamburg kurz hinter dem Maschener 
Kreuz auf die Fahrbahn gestürzt. Mit Hilfe einer Mo-
torkettensäge wurde der Baum 
rasch beseitigt. 

Einen Sicherungseinsatz für 
ein wegzuwehendes Trampolin 
musste die Feuerwehr Neu Wulm-
storf im Gerhard-Bachmann Ring 
in Neu Wulmstorf durchführen, 
und die Feuerwehr Appel war um 
10:42 h im Alten Postweg tätig, 
um einen umgestürzten Baum zu 
beseitigen. Ebenfalls einen um-
gestürzten Baum beseitigte die 
Feuerwehr Rottorf um 10:01 h im 
Roddauweg, und die Feuerwehr 
Otter rückte zur Baumbeseitigung 
um 09:33 h in die Weller Straße 

15 sturmbedingte 
Hilfeleistungseinsätze 

aus. Die Feuerwehr Nenndorf wurde zudem in der 
Bremer Straße in Nenndorf tätig, auch hier musste 
ein umgestürzter Baum beseitigt werden. In Eyendorf 
wurde die Feuerwehr bei dem Schuppen auf einem 
Privatgrundstück tätig, hier hatte der Sturm Dachteile 
gelockert, die wegzufliegen drohten. Das Dach wur-
de mit Hilfe von Gurten notdürftig gesichert. Erst mit 
Nachlassen des Sturms in den Abendstunden ebb-
ten die Einsätze für die Feuerwehren wieder ab,
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